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Protokoll der Jahreshauptversammlung 2015 der Ortsgruppe Nord-West 

12.01.2015, DLRG Station am Brentanobad, Ludwig-Landmann-Straße 334, 60489 Frankfurt 

 

Laut Anwesenheitsliste (s. Anhang) sind 18 anwesende Mitglieder stimmberechtigt. 

Beginn: 19:05 Uhr 

 

TOP 1 Begrüßung 

Ortsgruppenleiter Manuel Mann begrüßt die Anwesenden und stellt die Tagesordnung vor. Es 

wird nach weiteren Anträgen für die Tagesordnung gefragt, jedoch werden keine vorgebracht. 

Die Einladungen wurden rechtzeitig per E-Mail versandt. Somit ist die Versammlung 

beschlussfähig. Katja Burock wird Protokoll führen. 

 

TOP 2 Berichte des Vorstandes  

a) Manuel Mann berichtet über das vergangene Jahr 2014 (s. Anhang). 

b) Matthias Schreck stellt den Bericht des Technischen Leiters vor (s. Anhang). 

c) Sebastian Wernig stellt den Bericht des Geschäftsführers vor (s. Anhang). 

d) Jan Niklas Scherff stellt den Bericht der Jugend vor. 

 

TOP 3 Bericht der Kassenprüfer 

Die Kassenprüferin Yvonne Monnée stellt stellvertretend für die Kassenprüfer (Christa Brill, 

Johannes Schreck, Yvonne Monnée) den Kassenprüfbericht vor. Das Ergebnis der Prüfung 

vom 02.01.2015 ergibt, dass sich die Kasse in einem guten Zustand befindet und 

ordnungsgemäß für das Jahr 2014 geführt wurde. (Bericht der Kassenprüfer s. Anhang) 

 

TOP 4 Entlastung des Vorstandes 

Die Kassenprüfer beantragen die Entlastung des Vorstandes. Der Vorstand wird einstimmig 

entlastet. 

 

TOP 5 Neuwahl des “stellvertretenden technischen Leiters” 

Als Wahlvorstand werden einstimmig Sabrina und Peter Mauch gewählt. Peter Mauch ist 

Wahlleiter und eröffnet die Wahl. Alexander Bartholome und Johannes Schreck werden für die 

Wahl vorgeschlagen. Johannes Schreck lehnt ab. Die darauffolgende Abstimmung wählt mit 16 

Zustimmungen und 1 Enthaltung Alexander Bartholome zum stellvertretenden TL. Er nimmt die 

Wahl an. 

 

TOP 6 Ehrungen 

Hans-Peter Glück wird nochmals zur 50 jährigen Mitgliedschaft beglückwünscht, für die er auf 

dem letzten Bezirksrat geehrt wurde. Yvonne Monnée erhält die bronzene Nadel für 10 Jahre 

DLRG Mitgliedschaft sowie eine Ehrenurkunde und wird von der Mitgliederversammlung 

ebenfalls dafür beglückwünscht. 
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TOP 7 Einführung einer Badekappenregelung 

Der Vorstand hat bei seiner letzten Vorstandssitzung über die Regelung einer 

Badekappenpflicht mit der Besonderheit einer Farberkennung der Gruppen diskutiert. Der 

Vorschlag lautet im Detail: Alle Kinder erhalten Badekappen, wobei jede Gruppe eine eigene 

Farbe als Erkennungsmerkmal erhält. Die Anfängergruppe ist von dieser Regelung zunächst 

ausgenommen. 

 

Bedenken: 

1. Es könnte Probleme beim Anziehen der Badekappen auftreten, sowie bei den Größen 

der Badekappen. 

2. Ebenso könnte es passieren, dass Kinder die Badekappen untereinander tauschen, um 

Verwirrung unter den Trainern zu stiften. 

3. Kinder könnten sich weigern die Badekappen aufzuziehen. 

 

Vorschläge: 

1. Man könnte die Badekappen am Ende jeder Trainingseinheit einsammeln. Dieser 

Vorschlag wird allerdings abgelehnt. 

2. Wie ist die Regelung, wenn ein Kind seine Badekappe verliert? Einigung: Jedes Kind 

erhält eine Badekappe kostenlos und das Beschaffen einer neuen Badekappen beläuft 

sich auf 10,00 €. 

3. Man könnte mit Edding den Namen jedes Kindes auf seine Badekappe schreiben. 

Dieser Vorschlag wird noch überdacht, wurde allerdings nicht vollständig abgelehnt. 

4. Passend zu den farbigen Badekappen könnte jede Gruppe eigene Symbolkarten oder 

Prüfungskarten in derselben Farbe besitzen. 

5. Es müssten feste Regeln aufgestellt werden bei Verstößen gegen die 

Badekappenregelung (was tun bei 1x Badekappe nicht dabei, was tun bei 2x Badekappe 

nicht dabei…). 

6. Der Vorschlag, dass auf jeder Badekappe das DLRG-Logo aufgedruckt werden könnte, 

wird einstimmig angenommen. 

 

Fazit: Die Badekappenregelung wird noch weiter ausgearbeitet, aber die Grundidee wird von 

allen Anwesenden einstimmig angenommen. 

 

TOP 8 Termine 2015 

a) Aktuell besitzt nur Matthias Schreck die Wettkampfrichter Lizenz. Der Vorstand wünscht, 

dass drei bis vier weitere Personen in der OG Nord-West eine Kampfrichter-Lizenz 

erwerben, da bei Wettkämpfen Wettkampfrichter gestellt werden müssen. Folgende 

Vorschläge werden gemacht: Christa Brill und Steffen Wittiber. Die beiden stimmen zu. Der 

nächste Termin für die Wettkampfrichterlehrgang-Theorie findet am 22.02.2015 in Eschborn 

statt. Die Praxis wird entweder am 28.02. oder am 01.03.2015 in Form eines “Praktikums” 

bei den Bezirksmeisterschaften stattfinden. Weitere Termine werden, sobald neue 

vorliegen, von Matthias Schreck bekannt gegeben. 
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b) Der Vorstand hat im letzten Jahr die Mitwirkung am diesjährigen Faschingsumzug in 

Heddernheim zur Sprache gebracht. Heute wird erneut gefragt, wie viele mitwirkende 

Mitglieder zur Verfügung stehen. Da sich nur sieben Mitglieder dazu bereit erklären wird die 

Teilnahme an diesem Event im Jahr 2015 gestrichen. Im nächsten Jahr soll das Ganze 

noch einmal angegangen werden. 

 

c) Matthias Schreck berichtet von einer dürftigen Teilnahme am Wasserrettungsdienst im 

Eschersheimer Freibad im vergangenen Jahr. Er wünscht sich mehr Wachgänger für das 

kommende Jahr und mehr Motivation. Früher gab es eine Regelung, die den Wachdienst 

am Beckenrand in Vormittags- und Nachmittagsschichten eingeteilt hat. Mittlerweile wurde 

das System geändert und man ist für 11 Stunden (also den ganzen Tag) im Freibad 

eingeteilt. Matthias Schreck möchte den Wachgängern demnächst ermöglichen wieder im 

alten Schichtsystem zu arbeiten, wenn dies der Grund für die sinkende Zahl der 

Wachstunden sein sollte. 

Maren Kruse nennt einen für sich entscheidenden Grund: Sie gibt an, dass sie als 

Wachgängerin von den BBF-Mitarbeitern “herumgescheucht” und als Arbeitskraft 

ausgenutzt würde, während die BBF-Mitarbeiter untätig seien. Männliche Mitglieder der 

DLRG hätten wohl nicht unter dieser Situation zu leiden. Matthias Schreck nimmt dies zur 

Kenntnis und wird sich demnächst mit den Betroffenen zusammensetzen, um diese 

Situation zu klären.  

 

Eine weitere Überlegung besteht in der Frage, ob sich die OG Nord-West und die OG 

Nieder-Eschbach in Punkto Freibadwachdienst zusammenschließen sollen. Bei beiden 

OG’s fehlen Wachgänger, die im Sommer die Freibäder sichern. Dieser Vorschlag wird 

nochmals genauer mit dem Vorstand der OG Nord-West und dem Vorstand der OG Nieder-

Eschbach überdacht. 

 

d) Das diesjährige Sommergrillen findet am 20. Juli 2015 ab 18:00 Uhr (letzter Montag vor den 

Sommerferien) in der Station am Brentanobad statt. 

 

e) Matthias Schreck berichtet, dass im letzten Jahr drei Rettungsschwimmertheoriekurse 

angeboten wurden, jedoch nur einer durch Mitarbeiter der OG Nord-West abgehalten 

wurde, da nicht genügend Helfer vorhanden waren. Er wünscht sich auch hier mehr 

Interesse und umfangreichere Teilnahme. 

Es besteht die Überlegung, ob dieses Jahr wieder Rettungsschwimmkurse für externe 

Teilnehmer angeboten werden sollen. Die Kursgestaltung würde sich auf vier Praxisabende 

im Schwimmbad und ein bzw. ½ Tag für die Theorie belaufen. 

Es wurde der Vorschlag gemacht, dass es einen speziellen Rettungsschwimmkurs für 

Lehrer geben sollte. Dieser Vorschlag wird noch ausgearbeitet. Für den Zeitraum, in dem 

diese Kurse stattfinden könnten, gibt es einen Vorschlag: In den Sommerferien in der “3. 

Stunde”, wenn die OG Nieder-Eschbach nicht in der Titus-Therme trainiert. Einstimmig 

angenommen. 
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f) Um zu gewährleisten, dass alle Mitglieder im entsprechenden Alter ihren silbernen 

Rettungsschwimmer regelmäßig wiederholen und um zu ermöglichen, dass sich alle Trainer 

mit dem Thema “sexualisierte Gewalt” auseinandersetzen können, stellt der Vorstand 

folgendes Konzept vor: 

1. Eintägige Wiederholung des DRSA Silber für alle Mitarbeiter. Dafür soll eine Bahn in 

einem nahegelegenen Schwimmbad gemietet werden. 

2. Am Nachmittag soll dann ein gemeinsames Mittagessen und der Vortrag über 

“sexualisierte Gewalt” stattfinden. 

Bezüglich des Wochentages gibt es keine eindeutigen Präferenzen. Es wird beschlossen 

einen derartigen Tag durchzuführen. Für eine Terminfindung wird eine Doodle-Umfrage 

gestartet werden. Termineingrenzung: April 2015 

 

g) Der Vorstand möchte zur Steigerung der Qualifikation aller Trainer/innen, dass in den 

nächsten Jahren nach und nach alle Hilfstrainer und Trainer den Lehrgang zum “Ausbilder 

Schwimmen” absolvieren. Es wird versucht einen gemeinsamen Termin für eine große 

Gruppe an Trainern zu finden. 

 

h) Als Weihnachtsfeier soll dieses Jahr aus Termingründen eine Nikolausparty organisiert 

werden. Termin: 05. Dezember 2015 ab 19:00 Uhr in der Station am Brentanobad. 

 

i) Die nächste Jahreshauptversammlung wird am 11.01.2016 ab 19:00 Uhr in der Station am 

Brentanobad stattfinden. 

 

j) Die Mitarbeiterversammlungen werden wieder jeden ersten Montag im Monat in den Titus-

Thermen abgehalten. 

 

k) Wettkämpfe: 

Die diesjährigen Bezirksmeisterschaften finden am 28.02.2015 und am 01.03.2015 statt. 

Dort werden im Einzelwettkampf voraussichtlich Junioren und Senioren in verschiedenen 

AK’s antreten. 

 

Diesen Sommer soll es ein weiteres Event für die Kinder der ersten Schwimmstunde geben: 

den Summer-Cup. Auch die Trainer sollen an diesem Mini-Wettampf wieder teilnehmen. 

Dieser Vorschlag wurde einstimmig angenommen. Ein Termin dafür wird noch 

herausgesucht. 

 

Das so genannte Halloweenschwimmen soll dieses Jahr 02.11.2015 wieder stattfinden. 

 

l) Ausflüge 

Dieses Jahr kann mit den Kindern ein Ausflug zur Bootsgruppe gemacht werden. Es gibt 

Bedenken, dass die Kinder zu jung dafür sind, aber trotzdem wird diesem Vorschlag 

zugestimmt. Ein Termin sowie Organisation und Benachrichtigung der 

Erziehungsberechtigen sind noch in Bearbeitung. 
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Manuel Mann macht den Vorschlag mit den Mitarbeitern der OG einen Ausflug zum 

Lasertag zu machen. Das Interesse ist groß, da Spaß und Teamverhalten an erster Stelle 

stehen werden. Vorschlag einstimmig angenommen. 

 

Für das Sundschwimmen sieht es dieses Jahr ein wenig dürftig aus. Nur zwei Mitglieder 

werden sich zum 51. Sundschwimmen in die Fluten der Ostsee stürzen. Organisation wird 

von Katja Burock geleitet. 

 

Die Jahreshauptversammlung 2015 wird um 20:56 Uhr durch den Vorsitzenden beendet. 

 

 

 

Frankfurt am Main, den 20.01.2015 

 

 

 

 

 

 

Katja Burock      Manuel Mann 

stv. Vorsitzende     Vorsitzender 

Protokoll 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlagen: 

1. Einladung zur Jahreshauptversammlung 

2. Anwesenheitsliste 

3. Jahresbericht der OG Nord-West 

4. Bericht des Geschäftsführers 

5. Bericht des Kassenprüfers 

6. Bericht des Technischen Leiters 


